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Marktgemeinde Prinzersdorf 
 
 
 

1. Dorfgespräch am 14. Juni 2004 
 
Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung durch Bgm Dr. Karl Fuchs und GR Dipl.-HTL-Ing. Josef Müllner 
2. Information über die Aktion Dorferneuerung 
3. Diskussion 
4. Themensammlung für die Erstellung eines Leitbildes für die Aktion 

Dorferneuerung 
 
Vorgaben durch die Dorferneuerung: 
 
Als erster Schritt wird für die Dorferneuerung ein Leitbild im Rahmen von 3 bis 4 
Abendveranstaltungen mit der Bevölkerung und VertreterInnen des Gemeinderates erstellt. 
Moderiert werden diese Veranstaltungen von MitarbeiterInnen des Verbandes für Dorf- und 
Stadterneuerung. Das Leitbild beinhaltet neben Stärken und Schwächen auch Ziele, die 
Prinzersdorf in den nächsten Jahren erreichen will. Weiters werden auch konkrete Projekte 
angesprochen. 
Während der Erstellung des Leitbildes – es werden dafür ca. drei bis vier Monate benötigt – 
wird ein Dorferneuerungsverein gegründet, der die Agenden nach Fertigstellung des 
Leitbildes übernimmt. Dieser Verein fungiert als überparteiliche Schnittstelle zwischen 
Gemeinde und Bevölkerung. 
 
Nach dem Informations- und Diskussionsteil wurde eine erste Themensammlung mit den 
Anwesenden erarbeitet. Dabei ging es in erster Linie um Ideen, die im Rahmen der 
Dorferneuerung umgesetzt werden können. 
 
Themensammlung: 

Museum 
Veranstaltungsgebäude (3 Nennungen) 
Kulturelle Einrichtung und Veranstaltungen für Kinder und Familien, Senioren (I3 

Nennungen) 
Leseabende 
Musikpavillon im Park 
Jugendtreffpunkt (4 Nennungen) 
Spielplatz Bereich Osten 
Schönen ruhigen Kinderspielplatz 
Freizeitgelände an der Pielach (10 Nennungen; Baden, Kinderspielplatz, Skaterplatz, 

Basketball) 
Bessere bzw. vielfältigere Nutzung des Fußballplatzes 
Fußweg entlang der Pielach bis Pfaffing (2 Nennungen) 
Parkplatzgestaltung im Bereich der Post (4 Nennungen) 
Einbindung der Betriebe in die Ortserneuerung 
Betriebsansiedlung (3 Nennungen) 
Werbung für Betriebsansiedlung (Klein- und Mittelbetriebe); (2 Nennungen) 
Betriebe und Arbeitsplätze 
Förderung (durch Bewusstseinsbildung) der heimischen Betriebe 
Einbeziehung der Ruine Hohenegg in die regionale Entwicklung 
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Verhinderung von „Wildwuchs“ wie z.B. Motorcrosspiste neben Wohnhäusern und 
Kinderspielplatz 

Erhaltung des „Einkaufslebens“ im Ortszentrum, Vermeidung der peripheren 
Ansiedlungen von solchen Möglichkeiten (2 Nennungen) 

Gemeinschaft und Gemeinsamkeiten (3 Nennungen) 
Interdisziplinäre Veranstaltungen (z.B. Gemeinderat spielt Fußball) 
So viele Personen wie möglich erreichen und zur Mitarbeit anregen 
Identifikation der Bevölkerung mit Neu-Ansiedlern – Einbindung in Ortsgeschehen (2 

Nennungen)  
Vereinsleben (Eigenverantwortung) 
Talente/Tausch-Börse 
Gehsteig in der Beethovenstr., Schubertstraße 
Absicherung der Bergstr. zum Bahndamm 
Verschönerung der Ortseinfahrten vor allem der West- und Osteinfahrt (10 

Nennungen) 
Ortsumfahrung – wie sieht die neue Ortseinfahrt aus? 
Einheitliches Ortsbild 
Wenn die Umfahrung fertig ist, soll trotzdem niemand auf Prinzersdorf vergessen, d.h. 

ALLE fahren vorbei! Schade für die Wirtschaft! 
Versuchen, den Ortskern so zu gestalten, dass man auch am Sonntag etwas 

unternehmen kann 
Gestaltung der Ortsdurchfahrt in Prinzersdorf (6 Nennungen) 
Umfahrung wird die „Ortsmittigen“ betreffen! Situation Prinzersdorf ist anders! 

Definition Dorferneuerung für Prinzersdorf 
Mehr Grünflächen im Ortszentrum 
Gestaltung der Nebenstraßen 
Belebter Ortskern – begrünt, Gastgarten 
Nahversorgung 
Erhaltung der kleinen Gewerbetreibenden (-> Sinnvolle Gestaltung der Bundesstraße) 
Einhaltung der Gehsteigbreiten durch Überwucherung der Sträucher (2 Nennungen) 
Parkplätze /Bergsiedlung 
Informationsstelle für Haus- und Gartengestaltung 
Grasabfallplatz 
Weicheres Wasser 
Parkplätze im Ortszentrum (3 Nennungen) 
Die Durchgängigkeit des Ortes soll erhalten bleiben 
Uttendorf bei Planung nicht vergessen 
Belebte Ortsstraßen 
Intakte Umwelt 
Umweltschutz 
Identität 
Qualität 
Liebenswerte Heimatgemeinde (mit allem was dazu gehört) 
 
 
 
Der Nächste Termin findet am Montag, dem 13. September 2004 um 19.00 Uhr im 

Gasthaus Wegl statt. 


